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Schüler spendeten Konzerterlös  
Winkeler Kinder- und Jugendfarm bekam 1.964 Euro 
Johannisberg. (sf) – 1.964 Euro hat 
der Musiklehrer an der Internatsschu-
le Schloss Hansenberg, Roman Twar-
dy, gemeinsam mit den Schülern Se-
bastian Faber, Eva Kroschel und Falk 
Schröter, dem Mitglied des Schul-
elternbeirats, Herr Zeitter, Stephan 
Walter, dem stellvertretenden Inter-
natsleiter und Viktoria von Zitzewitz-
Schänzer von der Geschäftsführung 
der Internatsschule an die Kinder und 
Jugendfarm übergeben. Das Geld war 
beim Weihnachtskonzert der Schüler 
in der Johannisberger Schlossbasilika 
zusammengekommen. Zum einen 
hatte es eine Türkollekte gegeben, bei 
der sich die Zuhörer großzügig zeig-
ten. Zum anderen hatten die Eltern ei-
nen Glühweinausschank organisiert, 
dessen Erlös ebenfalls für den guten 
Zweck war. 
„Seit Jahren schon vergeben wir jedes 
Jahr den Erlös an Institutionen und 
Vereine hier im Rheingau“, erklärte 
Viktoria von Zitzewitz-Schänzer. Dies-
mal war die Kinder- und Jugendfarm 
der Empfänger, schließlich haben vie-

le Hansenbergschüler durch die jährli-
che soziale Woche auf dem Gelände 
in Winkel einen besonderen Bezug zu 
dem Verein. Das gespendete Geld soll 
für die Ausstattung der neuen Werk-
zeughütte dienen, die just einen Tag 
später angeliefert wurde. 
„Wir freuen uns, dass dank vieler 
Spenden es möglich wurde, rechtzei-
tig zur Eröffnung der neuen Saison die 
abgebrannte Werkzeughütte zu erset-
zen. Es gibt jetzt einen Metallcontai-
ner, in dem unsere wertvollen Gerät-
schaften sicherer untergebracht wer-
den sollen. Da mit dem Brandanschlag 
auch das Hüttendorf mit den selbst-
gebauten Holzhütten und Gerätschaf-
ten im Wert von etwa 20.000 Euro ver-
nichtet wurde, werden wir jetzt Stück 
für Stück durch solche Spenden den 
Container wieder mit Werkzeugen und 
Materialien für die verschiedenen Pro-
jekte und den Hüttenbau füllen“, er-
klärten die Vorsitzende des Vereins, 
Vera Schilling, und Vorstandsmitglied 
Rhoda Mulz. 

Die Hansenbergschüler übergaben den Erlös aus ihrem Weihnachtskon-
zert an die Kinder- und Jugendfarm.

„Tore öffnen“ als Motto 
Lese- und Fußballprojekt für Kids in den Osterferien 
Geisenheim. (mg) – „Tore öffnen“ – 
unter diesem Titel startet in der zwei-
ten Osterferienwoche zum ersten Mal 
ein Fußball- und Leseprojekt in Gei-
senheim. Es wird von der Stadtjugend-
pflege in Zusammenarbeit mit der 
Stadtbücherei und den Fußballver-
einen 1. FFC Geisenheim, FV 08 Gei-
senheim und SV 1919 Johannisberg 
angeboten. 
Das Projekt „Tore öffnen“ besteht aus 
einem Schreib- und Leseteil sowie ei-
nem Sportteil. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollen über den Spaß 
am Fußball für das Lesen und Schrei-
ben begeistert werden – oder umge-
kehrt. 
In einer Lese- und Schreibwerkstatt 
werden Grundlagen redaktioneller Ar-
beit zum Erstellen einer Sportbro-
schüre oder eines Flyers erlernt und 
Texte rund um „Fußball“ erarbeitet. 
Dabei bietet die Bücherei eine Aus-
wahl an Fußballbüchern und -zeit-
schriften zur Recherche. Weiterhin 
wird eine Bücherrallye in Geisenhei-
mer Geschäften stattfinden. Begleitet 
werden die Kinder bei dem Schreib- 
und Leseteil vom Team der Stadt-
bücherei, während sie nachmittags 
beim Sportteil im Rheingaustadion 
von Fußballtrainern auf Trapp gehal-
ten werden. Mit Teamgeist, Fairness, 
Spaß und sportlichem Ehrgeiz wird 
keine Langeweile aufkommen. Bei ei-
nem weiteren Programmpunkt werden 
die Kinder in Zusammenarbeit mit ei-
ner Fußballtrainerin eine Trainingsein-
heit theoretisch erarbeiten, um diese 
später auf dem Platz umzusetzen. 
Zwischen den Unternehmungen in der 

Stadtbücherei und den Aktivitäten auf 
dem Fußballplatz im Rheingaustadion 
gibt es eine gemeinsame Mittagspau-
se mit Verpflegung. 
Als Abschluss der Projektwoche ist für 
freitags ein gemeinsamer Ausflug zur 
Opel-Arena nach Mainz geplant. Pas-
send zum Thema der Projektwoche 
findet in der Zeit vom 27. April bis zum 
12. Mai im Kulturtreff „Die Scheune“ 
die Ausstellung „Lesen, punkten: Tor – 
Rund um die Geschichte des Fuß-
balls“ statt. 
Eine öffentliche Präsentation des Pro-
jekts ist für Samstag, 11. Mai, in Gei-
senheim im Rahmen des Muttertags-
festes geplant. Hier gibt es sowohl für 
die Projektteilnehmer, als auch für alle 
jungen Besucher und Besucherinnen 
des Festes ein mobiles Fußballfeld. 
Die Projektwoche findet von Dienstag, 
23. April, bis Donnerstag, 25. April, je-
weils von 10 bis 16 Uhr statt.  
Bezüglich der geplanten Fahrt zum 
Mainzer Fußballstadion gibt es im 
Rahmen des Anmeldeverfahrens 
noch nähere Informationen. Anmel-
dungen sind nur für das gesamte Pro-
jekt möglich, Einzelmodule können 
nicht gebucht werden. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 10 Euro inklusive Mit-
tagsversorgung für drei Tage. Teilneh-
men können Kinder von 10 bis 12 Jah-
ren. 
Anmeldeformulare und weitere Infor-
mationen sind bei der Jugendpflege 
Geisenheim erhältlich (Tel.: 
06722-701148 und 701137 oder per 
E-Mail: andrea.walderbach@geisen-
heim.de, und annemarie.freuden-
berg@geisenheim.de).

Ortszufahrt gesperrt 
für Fastnachtsumzug 
Geisenheim. (mg) – Um einen siche-
ren Ablauf des Fastnachtszuges in 
Marienthal am Fastnachtssonntag ge-
währleisten zu können, verweist der 
Magistrat der Hochschulstadt Geisen-
heim auf ihre amtliche Bekannt-
machung mit der Allgemeinverfügung 
zum Verbot des Konsums von Spiri-
tuosen. 
Außerdem verweist sie aufgrund der 
begrenzten Anzahl an Parkplätzen 
während der Veranstaltung darauf, zur 
Anreise öffentliche Verkehrsmittel der 
Linie 185 zu nutzen.  
Letztmalige Ankunftszeit der Halte-
stelle „Am Rosengärtchen“ ist um 
10.21 Uhr. In der Zeit von 11 bis 16 Uhr 
fahren keine Busse der Linie 185. 
Nächstmögliche Abfahrt ist „Am Ro-
sengärtchen“ um 16.39 Uhr, 18.39 Uhr 
und 20.39 Uhr. 
Die Ortseinfahrten über den Holzweg 
und der Nothgottesstraße sind wegen 
Zugaufstellung und dessen Veranstal-
tungsbeginn von 11 Uhr bis voraus-
sichtlich 16 gesperrt. Eine Andienung 
des oberen Teil Marienthals (Im Hähn-
chen) ist ab ca. 14 Uhr über den Höl-
lenweg (Kloster Marienthal) frühzeitig 
möglich.

RepairCafé 
Geisenheim. (mg) – Am Diens-
tag, 26. Februar, ab 17 Uhr ist das 
RepairCafé Geisenheim geöff-
net. Annahmeschluss ist 18.30 
Uhr. 
Im Kulturtreff „Die Scheune“, 
Beinstraße 11 in Geisenheim, 
überprüfen und reparieren die eh-
renamtlichen Helfer defekte Ge-
räte. Auch eine ehrenamtliche 
Schneiderin übernimmt gerne 
Reparatur- oder Änderungsauf-
träge. Zubehörteile wie Batterien, 
Akkus, Reißverschlüsse sind da-
zu mitzubringen. 
Das RepairCafé Geisenheim soll 
auch ein Ort zur Kommunikation 
und zum gegenseitigen Kennler-
nen sein.

Europawahl 2019: 
Wahlhelfer gesucht 
Geisenheim. (mg) – Weil Demokratie 
ohne den Einsatz von Wahlhelfern 
nicht funktioniert, bittet die Hochschul-
stadt erneut um freiwillige Wahlhelfer, 
diesmal für die Europawahl im Mai. 
Vorkenntnisse sind für einen Einsatz 
als Wahlhelfer nicht erforderlich. Die 
Helfer werden vor der Wahl von der 
Kommune geschult. Am Wahltag un-
terstützen und überwachen die Wahl-
helfer die Stimmabgaben, sorgen für 
Ruhe und Ordnung im Wahlraum und 
dafür, dass das Wahlgeheimnis ge-
wahrt bleibt. Sie beschließen über die 
Gültigkeit und Ungültigkeit von Stim-
men und ermitteln das Wahlergebnis 
im Wahlbezirk. Wahlhelfer, die in ei-
nem Briefwahlbezirk eingesetzt sind, 
zählen die Stimmen der Briefwähler 
und stellen auch dort das Wahlergeb-
nis fest. Für die Tätigkeit als Wahlhel-
fer wird ein Erfrischungsgeld in Höhe 
von 50 – 70 Euro ausgezahlt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können 
sich beim Wahlamt im Bachelin-Haus, 
Beinstraße 9, 65366 Geisenheim oder 
unter der Telefonnummer 06722 
701–144 oder vorzugsweise via 
E-Mail: wahlamt@geisenheim.de mel-
den.

www.bethel.de

Jeder ist besonders
Bethel setzt sich für Menschen 
mit Behinderungen ein.
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